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Auflösung des letzten Räthsels.

Der Papagoy.

Räthsel.

War einst so glücklich und so froh:
Ich wußte nichts von Leiden.

Ich sah in ch le! iuliiio
' Die ^onne gehn und scheiden.

Mir war kein Fürst an Wonne alcich

Ich streifte durch den Aether,
Und über Feld und Harn und Zeich.

Doch früher oder später

Vergebet jedes Erdenglück.

Das war auch mein Verhängnis '
Ich kann ins Freye nicht zurück,

Muß schmachten im Gefängniß.
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